
         
Tagungsort 

Deutsche Universität für Verwaltungswissenschaften Speyer 

Freiherr-vom-Stein-Str. 2 

67346 Speyer 

Kontakt für Teilnehmende 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Tagungssekretariats  

stehen Ihnen für alle Fragen rund um die Organisation der 

Weiterbildungsveranstaltung und der Teilnahmemodalitäten 

gerne zur Verfügung. Tel. 06232/654-226/-269/-175/ 

Fax 06232/654-488/ tagungssekretariat@uni-speyer.de 

Anmeldung 

Bitte melden Sie sich bis spätestens zum 31.01.2019 per  

E-Mail, Fax oder über unsere Homepage www.uni-speyer.de an.  

Aus räumlichen Gründen muss die Teilnahmezahl begrenzt werden. 

Anmeldungen können daher nur in der zeitlichen Reihenfolge des 

Eingangs berücksichtigt werden. 

Beitrag 

Der Bund und alle Länder sind Träger der Universität. Für Teilneh-

mende aus dem Bereich der unmittelbaren Verwaltung unserer  

Träger werden 230 Euro berechnet, für andere Teilnehmende aus 

dem öffentlichen Dienst 250 Euro. Sonstige Teilnehmende  

bezahlen 335 Euro. Die Rechnung senden wir nach Beendigung der 

Veranstaltung gegebenenfalls an den Kostenträger. Abmeldungen 

werden schriftlich erbeten. Bei Abmeldungen vor Anmeldeschluss 

wird kein Beitrag erhoben. Erfolgt die Abmeldung später bzw.  

erscheint die Teilnehmerin oder der Teilnehmer nicht, ist der volle 

Beitrag zu zahlen. Die Stornokosten entfallen, wenn Sie eine  

Ersatzkandidatin bzw. einen Ersatzkandidaten benennen. 

Übernachtung 

Der Teilnahmebeitrag enthält keine Kosten für Unterkunft und Ver-

pflegung. Auf dem Campus der Universität steht eine begrenzte 

Anzahl von Zimmern mit Dusche und WC zum Preis von 44 Euro 

pro Übernachtung zur Verfügung. Sofern Ihrem Wunsch nach Un-

terbringung entsprochen werden kann, erhalten Sie eine Reservie-

rungsbestätigung. Die Vermittlung von Hotelzimmern durch die 

Universität ist leider nicht möglich. Hotels in Speyer und Umge-

bung finden Sie unter 

http://www.speyer.de/sv_speyer/de/Tourismus/%C3%9Cbernachten/ 

Speicherung der Daten 

Die für die Organisation der Veranstaltung notwendigen personen-

bezogenen Daten werden maschinell verarbeitet und gespeichert. 

Mit der Anmeldung erklären Sie hierzu Ihr Einverständnis. 

Dieses kann jederzeit widerrufen werden. 

 
 

 

 

 

 

 

 

Anreise 

Vom Hauptbahnhof Mannheim (ICE-Bahnhof) besteht eine  

S-Bahnverbindung nach Speyer.  

Die Fahrtzeit beträgt etwa 30 Minuten. Die jeweils gültigen Fahr-

pläne können bei der Fahrplanauskunft der Deutschen Bahn on-

line http://reiseauskunft.bahn.de abgefragt werden. 

Der Bahnhof in Speyer ist etwa 2 km von der Universität ent-

fernt. Wir empfehlen ein Taxi oder die Buslinie 561.  

Die Fahrtzeit von der Haltestelle Bahnhof (Bussteig 1) bis  

zur Haltestelle Universität (Haupteingang in der Freiherr-vom-

Stein-Straße) bzw. Haltestelle Landesarchiv/-bibliothek (For-

schungsgebäude und Gästehaus in der Otto-Mayer-Straße) be-

trägt ca. 10 Minuten. Die Busse fahren im 60-Minuten-Takt bis 

19.41 Uhr und am Wochenende bis 19.26 Uhr.  

Eine Fahrplanauskunft finden Sie unter http://www.vrn.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

8. Speyerer Forum  

zur digitalen Lebenswelt 

Künstliche Intelligenz und die Zukunft des  
Datenschutzrechts 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

14. bis 15. Februar 2019 

Wissenschaftliche Leitung:  

 

Prof. Dr. H. Hill Dr. S. Brink  

Prof. Dr. M. Martini Prof. Dr. D. Kugelmann 

  

mailto:06232/654-488/%20tagungssekretariat@uni-speyer.de
http://www.speyer.de/sv_speyer/de/Tourismus/%C3%9Cbernachten/


8. Speyerer Forum zur digitalen Lebenswelt 
Künstliche Intelligenz und die Zukunft des  

Datenschutzrechts 

Die Veranstaltungsreihe widmet sich der übergreifenden Fra-

ge: „Wie wollen wir im digitalen Zeitalter leben?“. In bewähr-

ter Tradition des „Speyerer Forums“ werden wir auch 2019 in 

der schönen Pfalz über die Zukunft unserer Gesellschaft dis-

kutieren und aktuelle Fragen aufgreifen.  

Im Jahr 2019 liegt der Fokus auf neuen Technologien und 

dem Datenschutzrecht. Am ersten Tag fragen wir: „Welche 

Herausforderungen verbinden sich mit dem Phänomen 

„Künstliche Intelligenz“ für Recht und Verwaltung?“ und 

„Sollte die Blockchain-Technologie ein Baustein der digitalen 

Verwaltung sein?“ 

Der Freitag steht dann ganz im Zeichen des neuen Daten-

schutzrechts: Wir werfen einen kritischen Blick auf die DSG-

VO und analysieren neue Reformbestrebungen in Deutsch-

land und der EU. 

Kommen Sie nach Speyer und tragen Sie dazu dabei,  

zeitgemäße Lösungen für digitale Fragestellungen zu finden! 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Prof. Dr. H. Hill  Dr. S. Brink  

Prof. Dr. M. Martini Prof. Dr. D. Kugelmann 

 

Weitere Informationen zu der Tagung finden Sie unter:  

www.uni-speyer.de/hill/Tagungen.htm 

www.uni-speyer.de/martini/Tagungen.htm 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Donnerstag, 14. Februar 2019 

13.00 Uhr Begrüßung und Einführung 

13.15 Uhr Künstliche Intelligenz – eine Chance für 
die Verwaltung? 

Prof. Dr. Hermann Hill 
Universität Speyer 

13.45 Uhr Was kann Künstliche Intelligenz? - Eine 
technische Perspektive am Beispiel des 
Textminings 

Prof. Dr. Michael Gertz 
Universität Heidelberg 

14.15 Uhr Künstliche Intelligenz und Robotik: 
Herausforderungen für Gesellschaft und 
Recht 

Prof. Dr. Martin Ebers 
Vorsitzender RAILS e.V. 

14.45 Uhr Diskussion 

15.15 Uhr Kaffeepause 

15.45 Uhr Künstliche Intelligenz und Datenschutz 

Prof. Dr. Tina Krügel, LL.M. 
Universität Hannover 

16.15 Uhr Digitale Rechtssubjekte? Zur Diskussion 
um die Rechtsfähigkeit autonomer 
Systeme 

Prof. Dr. Thomas Riehm 
Universität Passau 

16.45 Uhr Diskussion 

17.15 Uhr Die Blockchain-Technologie im 
Portalverbund und bei der 
Registeroptimierung? 

Podiumsdiskussion mit kurzen 
Impulsreferaten: 

- Hans-Henning Lühr, Staatsrat im 
Finanzressort Bremen, IT-
Planungsrat 

- Holger Tallowitz 
SAP SE 

- Prof. Dr. Helmut Krcmar 
TU München 

- Christian Welzel 
ÖFIT 

- Helmut Nehrenheim 
MWIDE NRW, Initiative BiVD 

Moderation: 

Michael Kolain (FÖV Speyer) und Dian Balta 
(fortiss) 

18.45 Uhr Kleiner Empfang 

  

  

Freitag, 15. Februar 2019 

  9.00 Uhr Künstliche Intelligenz aus Sicht des 
öffentlichen Rechts 

Prof. Dr. Martin Eifert 
HU Berlin 

  9.30 Uhr Herausforderungen bei der Umsetzung der 
JIRL für die Polizei 

Dr. Sebastian Golla 
Universität Mainz 

10.00 Uhr Diskussion 

10.30 Uhr Kaffeepause 

11.00 Uhr Online-Dienste im Mehrebenensystem - 
Abgrenzung der Anwendungsbereiche von 
DS-GVO, E-Privacy-RL und TMG anhand 
konkreter Beispiele" 

Maria Wilhelm 
LfDI BaWü 

11.30 Uhr Vom Datenschutz zur Datensouveränität? 

Podiumsdiskussion 

- Dr. Stefan Brink 
LfDI BaWü 

- Prof. Dr. Hans Peter Bull 
Hamburg 

- Dr. Sebastian Golla 
Universität Mainz 

- Prof. Dr. Dieter Kugelmann 
LfDI RLP 

- PD Dr. Margrit Seckelmann 
FÖV Speyer 

Moderation: Maria Wilhelm 
                           LFDI BaWü 

13.00 Uhr Schlusswort 

13.15 Uhr Ende der Tagung 
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